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  Weiterstadt, 24.09.2024 

 

Änderungsanträge zur Neufassung der Benutzersatzung der städtischen 
Kindertageseinrichtungen und Neufassung der Gebührensatzung zur Satzung über die 
Benutzung der städtischen Kindertageseinrichtungen Drucksache 11/0763/1) 
 
Sehr geehrte Herren Ausschussvorsitzende, 
 
ich bitte Sie hiermit, folgende Änderungsanträge auf die Tagesordnung der gemeinsamen 
Sitzung des Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses und des Ausschusses für Soziales, 
Sport und Kultur am 26. September 2024 zu setzen: 
 
Änderungsantrag 1: „Beibehalten der bisherigen Betreuungszeit in drei ausgewählten 
Betreuungseinrichtungen“ 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
„In drei Betreuungseinrichtungen (eine im Bereich Schneppenhausen/Gräfenhausen, eine in 
Weiterstadt und eine in Braunshardt) bleiben die bisherigen Betreuungszeiten von 7:00 Uhr bis 
17:00 Uhr erhalten. § 4 Absatz 2 ist dann dementsprechend anzupassen.“ 
 
Begründung: 
Wir sehen auch aufgrund des Fachkräftemangels und auch der geringen Auslastung in den 
Randstunden die Notwendigkeit die Betreuungszeiten zu reduzieren. Allerdings stellt dies 
einige Eltern oder Alleinerziehende vor große Probleme und wir wollen die positiven 
Errungenschaften im Bereich „Familie und Beruf“ der letzten Jahre nicht gefährden. Daher 
können wir uns drei ‚Schwerpunktkitas‘ vorstellen, die die bisherigen Betreuungszeiten 
abdecken. In diese Kitas könnten dann die Kinder mit dem erhöhten Betreuungsbedarf 
perspektivisch gelenkt werden.  
 
Änderungsantrag 2: „Beibehalten von einem Modell ab 8:00 Uhr im § 4 Betreuungszeiten 2 B“  
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
„Im Kita-Bereich gibt es in § 4 Betreuungszeiten 2 B weiterhin ein Modell ab 8:00 Uhr.“ 
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Begründung: 
Es sollte weiterhin mindestens ein Modell ab 8:00 Uhr geben, da die wenigsten Eltern Modelle 
bereits ab 7:00 Uhr benötigen. Andernfalls wäre durch die Neuregelung bereits eine Stunde 
Betreuungszeit verloren gegangen. Die Forderung nach einem Modell ab 8:00 Uhr wurde uns 
durch viele Eltern übermittelt. 
 
Änderungsantrag 3: „Streichen von § 5 Absatz 2 im Aufnahmeverfahren“ 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
„Der neue § 5 Absatz 2 Aufnahmeverfahren wird gestrichen.“ 
 
Begründung: 
Diese Regelung kann im Verwaltungshandeln etabliert werden, sollte aber nicht in der Satzung 
festgeschrieben werden. Durch die neue Regelung sehen wir ein stets notwendiges Ermessen 
der Entscheidung durch die Verwaltung gefährdet. 
 
Änderungsantrag 4: „Streichen von den Worten ‚im Zweifelsfall‘ in § 5 Absatz 8“ 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
„Die beiden Worte ‚im Zweifelsfall‘ in § 5 Absatz 8 werden gestrichen.“ 
 
Begründung: 
Wir möchten an der bisherigen Regelung festhalten, dass der Magistrat (als Teil der Verwaltung) 
generell weiterhin über die Ausnahmeregelungen entscheidet. 
 
Änderungsantrag 5: „Streichen des letzten Satzes von § 6 Absatz 1 der 3 Tagen Konzeptarbeit“ 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
„Der letzte Satz von § 6 Absatz 1 wird gestrichen.“ 
 
Begründung: 
Aufgrund der aktuellen Situation mit der Erhöhung der Gebühren bei gleichzeitiger 
Verringerung der Betreuungszeiten sollten wir diese drei Tage Konzeptarbeit nicht auch noch in 
der Satzung festschreiben. Hier sollte auch situativ und individuell gehandelt werden, wie bisher 
auch. 
 
Abschließend haben wir noch zwei Fragen an den Magistrat: 

1. Gilt die Satzung auch in Gänze für die freien Träger oder schränken die einzelnen 
Betreiberverträge die Satzung (z. B. bei den Schließzeiten) ein? 

2. Kann man sein Kind morgens (z. B. bis 8:00 Uhr) noch für das Mittagessen abmelden und 
muss daher diese Verpflegungskosten nicht tragen? 

 
Daher bitten wir um Zustimmung zu unseren Änderungsanträgen. Vielen Dank! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Sebastian Sehlbach 
Fraktionsvorsitzender  


